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bei POP UP-Konzepten eben üblich ist. Ein Dialog 
mit KM Turbulenz (Ingenieurbüro für Simulation 
turbulenter Strömungen) - Atelier Steffen Kehrle 
(Industriedesign) 
www.greissler.de 
 
Donnerstag 24.05.2012, 20.00 Uhr 
Salon Luitpold im Café Luitpold 
Briennerstraße 11, München 
Diskussion | Alles schon besetzt? Nischensu-
cher und Raumpioniere in München
München ist dicht, der ökonomische Verwertungs-
druck hoch. Dennoch gibt es sie: Raumpioniere, 
Grenzgänger, Pfadfinder, die Freiräume schaffen 
und bespielen. Der zweite Studioabend der Archi-
tekturplattform plan A knüpft an die Auftaktveran-
staltung des vergangenen Herbstes zu Nischen in 
der Stadtentwicklung an und stellt Protagonisten 
aus München mit ihren Projekten vor. Welche Mög-
lichkeiten bietet die Stadt - wo wird sich Stadtraum 
angeeignet? Was sind die Potenziale, was die He-
rausforderungen? Im plan A: studio kommen die 
Initiatorinnen und Macher mit pointierten Projekt-
vorstellungen zu Wort - ein rasanter und inspirieren-
der Studioabend zum Mut zur Lücke. 
www.cafe-luitpold.de 
 
Freitag, 25.05.2012, 11.00 Uhr
Vorhoelzer Forum, TU München
Arcisstraße 21, München 
Master-Kolloquium | Das Nahrungsmittel Reis 
und seine Zubereitung im Kontext unterschiedli-
cher Kulturen
Der Lehrstuhl für Industrial Design lädt herzlich zum 
Master-Kolloquium von Frau Yanping Chen ein. 
Der Vortrag beschäftigt sich mit dem Thema „Das 
Nahrungsmittel Reis und seine Zubereitung im 
Kontext unterschiedlicher Kulturen - The foodstuff 
rice and its preparation in the context of different 
cultures.“ 
www.ar.tum.de 
 
Mittwoch, 30.05.2012, 18.00 Uhr c.t. 
Zentralinstitut für Kunstgeschichte
Katharina-von-Bora-Str. 10, München 
Stadt Park Natur | Urbane Konzepte im 20. Jahr-
hundert „Stadt Park Natur – urbane Konzepte im 
20. Jahrhundert“  
Vortragsreihe zum 150. Geburtstag von Theodor Fi-
scher (1862-1938) 10 Jahre Theodor-Fischer-Preis: 
am Mittwoch mit Dietrich Erben, München.
Thema: Der Platz der Stadt aus der Sicht der po-
litischen Ideengeschichte. Vom Liberalismus zum 
Neoliberalismus. 
www.zikg.eu
 
 
 
 
 
25.04.2012 - 25.07.2012 
BMW Museum
Petuelring 130, München 
Ausstellung | Keith Sonnier, Lichtblicke  
Das BMW Museum widmet dem Thema „Licht“ 
dieses Jahr einen Schwerpunkt. In der Ausstellung 
werden die vielfältigen Ausdrucksmöglichkeiten des 
künstlichen Lichts aufgezeigt. Licht ist mehr als nur 
Helligkeit: Es ist Symbol für menschliche Erkenntnis 
und Fortschritt. Gemeinsam mit der Galerie Häusler 
Contemporary zeigt das BMW Museum Installatio-
nen und Projektionen von Keith Sonnier. 
Öffnungszeiten: Di - So: 10.00 - 18.00 Uhr 
www.bmw-welt.com 
 
27.04.2012 - 03.06.2012 
Lothringer13 Halle
Lothringer Strasse 13, München 
Ausstellung | Narration, Affekt, Diskurs 
Im Rahmen der Austellung sollen die heute höchst 
vielfältigen Strategien im Umgang mit dem Medi-
um Video vorgestellt werden. Das Projekt bietet 
im Kontext eines thematischen Screenings, von 
Vorträgen und Projektpräsentationen unterschied-
liche Zugänge zu der Auseinandersetzung mit dem 
bewegten Bild im Medium Video. Dazu wird eine 
Auswahl von Filmen, die das Video- und Filmkunst-
archiv Electronic Arts Intermix (EAI) in New York 
City zur öffentlichen Nutzung anbietet, präsentiert.  
Öffnungszeiten: Di - So: 11:00 - 19:00 Uhr 
www.muenchenarchitektur.com 

Dienstag, 22.05.2012, 18.00 Uhr 
HolzForum Kirchheim
Ammerthalstr. 8, Kirchheim bei München
Veranstaltung | Bauherren Beratung
Die Münchner Architekten und Energieberater 
Bettina Seeger und Matthias Ullmann, mehrfach 
preisgekrönte Planer preiswerter und nachhaltiger 
Einfamilienhäuser, bieten kostenfrei eine individuelle 
und unabhängige Beratung an und geben Tipps zu 
geplanten oder bereits begonnenen Bauvorhaben 
und Gestaltungen. Die Beratung zu Baurecht und 
Behörden, Materialien und Methoden findet in dem 
über 2.000 Quadratmeter großen Erlebnisraum für 
traditionsreiches Holz und moderne Materialien 
statt. Anmeldung per Telefon 089-7 10 42 69 01 
oder per E-Mail an Suzane.Limani@NetzwerkHolz-
Forum.de 
 
Mittwoch, 23.05.2012, 15.45 Uhr 
Bauzentrum, Messestadt Riem
Willy-Brandt-Allee 10, München 
Veranstaltung | Starkregen? Klimawandel!
Die Klimaveränderungen bringen Wetterextreme, 
auch an der Isar. Welche Konsequenzen sind zu er-
warten für die Planung und Gebäude-Bewirtschaf-
tung infolge von häufigen sintflutartigen Regen-
fällen, Überschwemmungen oder Hitzewellen mit 
langen Trocken-Perioden? Das Bauzentrum Mün-
chen lädt zu einer Reihe von Kurzvorträgen ein, in 
denen die Planung und Gebäude-Bewirtschaftung 
bei Starkregenereignissen erläutert wird.
Die Veranstaltung des Bauzentrum (Landeshaupt-
stadt München, Referat für Gesundheit und Um-
welt) richtet sich an Architekten und Bauherren, die 
sich über die bereits absehbaren neuen Anforde-
rungen und entsprechende Kundenwünsche infor-
mieren möchten.  
Anmeldung per E-Mail: bauzentrum.rgu@muen-
chen.de 
 
Donnerstag, 24.05.2012, 9:30 Uhr 
Oberste Baubehörde München
Franz-Josef-Strauß-Ring 4, München 
Fachseminar | Neue Herausforderungen der 
Daseinsvorsorge für Kommunen im ländlichen 
Raum 
Durch die demografische Entwicklung und die 
Abwanderung wird es für die Kommunen im ländli-
chen Raum immer schwieriger, die Daseinvorsorge 
aufrecht zu erhalten. Die Tagung möchte einen 
umfassenden Überblick über die Förderprogramme 
geben. Hierzu werden Vertreter von vier Bayeri-
schen Staatsministerien jeweils ihre Modellprojekte 
und Programme zur Sicherung der Daseinsvorsorge 
vorstellen. Zudem werden anhand von Beispielen 
Erfahrungen und Lösungsansätze aufgezeigt. 
Anmeldung unter www.muenchen.de/kongresse. 
 
Donnerstag, 24.05.2012, 18.15 Uhr 
Oskar von Miller Forum
Oskar- von- Miller- Ring 25, München 
Vortrag | Renewable Energy – Welchen Beitrag 
liefert die Bauindustrie? 
Dr. Christoph Gipperich, HOCHTIEF Solutions Ag, 
spricht über die Herausforderungen, die mit dem 
Wechsel zu erneuerbaren Energien entstehen. 
Welche Rolle die Bauindustrie bei der Bewältigung 
dieser Herausforderungen spielt, ist Thema des 
Vortrages. Es soll verdeutlicht werden, dass eine 
signifikante Beschleunigung der Umsetzung not-
wendig ist, wenn die Energiewende gemäß dem 
bestehenden gesellschaftlichen Konsens umgesetzt 
und zu einem Erfolgsmodell entwickelt werden soll. 
Die Energiewende birgt für Deutschland nicht nur 
großeenergiewirtschaftliche und ökologische Chan-
cen, sondern auch einen erheblichen Wachstums-
faktor für den Binnenmarkt und verspricht zukünftig 
erhebliche Exportchancen. 
www.oskarvonmillerforum.de 
 
Donnerstag 24.05.2012, 19.30 Uhr 
POP UP! Greissler
Corneliusstraße 20, München 
Vortrag | & Architektur 
Was haben sich ein Komponist und ein Architekt 
zu sagen? Eine Vortragsreihe mit jeweils zwei Dis-
ziplinen gibt vielleicht Aufschluss. Das Ladenlokal 
POP-UP! Greissler, nimmt seinen Namen zum Mot-
to und startet die Vortragsreihe „& Architektur“, die 
vielversprechend und mutig erscheint – so wie es 
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Räume aus, die in Fotografien von Gerrit Engel vor-
gestellt werden.
Vor genau 30 Jahren war in der Bayerischen Rück-
versicherung die Ausstellung „Die andere Tradition 
Architektur in München von 1800 bis heute“ zu 
sehen. Die von Otl Aicher und Wend Fischer kon-
zipierte und gestaltete Ausstellung zeigte Beispiele 
wegweisender Architektur. Die aktuelle Ausstellung 
„Die Tradition von morgen“ knüpft daran an und 
führt dieses für die Zukunft Münchens so wichtige 
Thema fort. Die Ausstellung entstand in Zusam-
menarbeit der Technischen Universität München 
mit der Bayerischen Akademie der Schönen Küns-
te. 
Öffnungszeiten: Di - So 10.00 - 17.00 Uhr 
www.badsk.de 
Bild: Post am Goetheplatz © Gerrit Engel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag 31.05.2012, 19.00 Uhr 
Bauhaus Dessau
Gropiusallee 38, Dessau
Ausstellungseröffnung | Marcel Breuer: Design 
und Architektur
Marcel Breuer (1902–1981) gehört als Designer und 
Architekt zu den weg-weisenden Gestaltern des 
20. Jahrhunderts. Der gebürtige Ungar wurde 1925 
Jungmeister am Bauhaus und leitete drei Jahre 
lang die Möbelwerkstatt. Im Alter von nur 23 Jah-
ren gelang ihm die Erfindung des Stahlrohrmöbels, 
die als sein revolutionärster Beitrag zur Designge-
schichte gilt. Aber Breuer war auch Architekt mit 
einem stilbildenden Werk. Die Stiftung Bauhaus 
Dessau zeigt in Kooperation mit dem Vitra Design 
Museum eine Retrospektive, in der die zwei Seiten 
des Marcel Breuer erstmals gleichberechtigt be-
leuchtet werden.  
www.bauhaus-dessau.de 
 
 
 
 
Montag, 11.06.2012, 19.00 Uhr 
Bayerische Architektenkammer,  
Waisenhausstraße 4, München 
Veranstaltung | Architekturclub Theodor Fischer 
„Harter Realismus, Hingabe an das Seiende und 
Dienst am Wirklichen ist die Aufgabe des Städte-
baus“, so Theodor Fischer, dessen Geburtstag sich 
am 28. Mai 2012 zum einhundertfünfzigsten Male 
jährt. Der Vorstand des Münchner Stadterweite-
rungsreferats hatte seinerzeit nicht nur einen Gene-
ralbebauungsplan für München aufgestellt, sondern 
mit seiner Staffelbauordnung auch die Entwicklung 
Münchens wesentlich geformt. Ob und wie aktuell 
Fischers Theorien, Herangehensweisen und De-
finitionen noch heute sind, soll im Rahmen dieser 
Veranstaltung insbesondere von und mit denjenigen 
erörtert werden, die täglich mit dem Erbe Fischers 
umgehen.  
Referenten: Prof. Dr.-Ing. Matthias Castorph, Prof. 
Dr. Elisabeth Merk, Prof. Dr. Winfried Nerdinger, und 
Prof. Dipl.-Ing. Sophie Wolfrum. 
www.byak.de 
 
Donnerstag, 14.06.2012, 10.00 Uhr 
Architekturmuseum der TU München 
Barer Straße 40, München
Ausstellung | L´ architecture engagée – Manifes-
te zur Veränderung der Gesellschaft
Während das Thema „Engagierte Kunst“ bzw. „En-
gagierte Literatur“ bei bildenden Künstlern und Li-
teraten ganz geläufig ist, finden sich nur relativ we-
nige Beispiele für Architekten, die nicht nur Umwelt 
und Wohnform der Menschen verbessern, sondern 
mit ihren Manifesten und Bauten auch eine Verän-
derung gesellschaftlicher Lebensformen bewirken 
wollen. Vorgestellt werden das gesellschafts- und 
wirtschaftspolitische Engagement von Architekten 
und Theoretikern wie Robert Owen, Charles Fourier, 
Ebenezer Howard, Bruno Taut, Frank Lloyd Wright 
oder Frei Otto sowie die Versuche zur Erziehung 
eines neuen Menschen in Kommunehäusern und 
Bandstädten. Der Blick auf Bemühungen zur Ver-
besserung oder Veränderung der Gesellschaftsform 
könnte helfen, die gegenwärtigen Diskussionen um 
die Bedeutung der gebauten Umwelt historisch zu 
vertiefen. 
www.ar.tum.de 
 

03.05.2012 - 31.05.2012 
uns Architektur Städtebau Interieurs 
Zenettistraße 17, München 
Ausstellung | Architekt Franz Riepl 
Schon immer ist Architektur sowohl das eine als 
auch das andere gewesen: Dom und Wohnhaus, 
Schloß und Bauernhaus, Museum und Werkstatt, 
Pracht und Bescheidenheit. Beide zusammen schu-
fen das Bild der gebauten Welt, in der jedes seinen 
eigenen Part spielt. Was heute beachtet wird, ist 
viel zu oft das Ungewöhnliche, Bedeutungsträch-
tige, also die Architektur, die auffällt. Das »andere 
Bauen« gibt es auch, aber es ist zu wenig im öffent-
lichen Bewußtsein verankert. Und auch Architekten 
zeigen daran oft geringes Interesse.
Hier sah Franz Riepl seine Aufgabe als Architekt 
und Lehrer an der Technischen Universität Graz: 
Durch seine Bauten und seine Lehre sollte dem 
vergessenen, mißachteten, beiseite geschobenen 
Bauen für den Alltag wieder jene beispielhafte 
Aufmerksamkeit zuwachsen, die diesem wichtigen 
Teil im allgemeinen Baugeschehen zusteht. Dieses 
Bauen für den Alltag war für Riepl nicht Protest 
gegen die Architektur mit den vermeintlichen oder 
wirklichen Bedeutungsinhalten, sondern immer der 
andere, gleichberechtigte Pol allen Bauens. 
Nach telefonischer Vereinbarung unter: 089 720 
595 41
www.franz-riepl-ausstellung.uns-architektur.de 
 
09.05.2012 - 25.05.2012 
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsmi-
nisterium der Innern  
Franz- Josef-  Strauss Ring 4, München 
Ausstellung | Europan 11 
Städtische Gebiete und Lebensmodelle im Ein-
klang. Welche Architektur für nachhaltige Städte?
Mit dieser Fragestellung und vor dem Hintergrund 
der aktuellen (umwelt)politischen Diskussionen ha-
ben 49 Städte aus 15 Ländern Europas die junge 
Generation der Architekten und Planer aufgefordert, 
nachhaltige Entwicklungsstrategien und innovative 
Projekte zu entwickeln. Gesucht waren Konzepte 
mit dem Potenzial, sich den stetig verändernden 
Rahmenbedingungen anzupassen und gleichzeitig 
charakteristische Identitäten des Ortes aufzugreifen 
und mit einem multidisziplinären Ansatz weiter zu 
entwickeln.  
Die Ausstellung zeigt die Projekte für die deutschen 
Städte Ibbenbüren, Ingolstadt, Selb, Wittstock und 
Würzburg und die polnische Stadt Warschau sowie 
die prämierten Entwürfe deutscher Wettbewerbs-
teilnehmer im Ausland. 
Öffnungszeiten: Mo- Fr 8.00- 18.00 Uhr 
www.bda-bayern.de 
 
11.05.2012 - 03.06.2012 
Pinakothek der Moderne 
Barerstrasse 40, München 
Ausstellung | NIMM PLATZ
»Ungeschminkt«, »Mehr Mut«, »Horst« oder »Unser 
Wohlfühlplatz« heißen einige der dreißig Stühle, die 
in einer ungewöhnlichen Ausstellung der Neuen 
Sammlung gezeigt werden. Die überraschende 
Ästhetik, Collagetechniken, farbenfrohe Bemalung 
und das unbekümmerte Ignorieren von Funktio-
nalität vermitteln einen ganz anderen Ansatz der 
Gestaltung. Ein einfacher Holzstuhl wird überformt, 
verwandelt – die Gestalter: Menschen mit Behin-
derung. Der Besucher kann fragen: Ist das ein 
Designthema? Ein Thema der Kunst? Gegenfrage: 
Warum nicht? Das Museum versteht sich auch als 
Plattform offener Diskussion.
2012 – vom 20. bis 26. Mai – ist München der Aus-
tragungsort der Special Olympics, der nationalen 
Sportwettkämpfe für Menschen mit geistiger Be-
hinderung. Die von der Diözese Würzburg organi-
sierte Kunstaktion »Nimm Platz – für eine inklusive 
Kirche und Gesellschaft« ist Teil des kulturellen 
Rahmenprogramms des Kulturreferats der Landes-
hauptstadt München. Die Stühle visualisieren und 
symbolisieren den Platz, den die Künstlerinnen und 
Künstler für sich in der Gesellschaft sehen oder 
wünschen.
Öffnungszeiten: Di - So 10.00-18.00 Uhr, Do 10.00-
20.00 Uhr 
www.die-neue-sammlung.de 
 
12.05.2012 - 02.06.2012 
Architekturgalerie München 
Türkenstraße 30, München 
Ausstellung | Imagination Playground 
Imagination Playground bringt Rockwell‘s Kreativi-
tät zum Kinderspielplatz und verknüpft zeitgenös-
sisches Design mit Aspekten von Pädagogik und 
urbanem Raum. Von Bühnenbildern für die Oscar- 
Verleihung in Los Angeles zum interaktiven Aus-
stellungsdesign des Walt Disney Family Museums 
in San Francisco: die Architektur- und Designfirma 
Rockwell Group mit Sitz in New York, gestaltet  
erlebnisorientierte Räume für kulturelle Institutio-
nen, Hotels, Restaurants und Markenführer auf der 
ganzen Welt.  
Die Ausstellung ist eigens für die Architekturgalerie 
zusammengestellt und die bis jetzt umfangreichste 
Aufarbeitung von Rockwell´s innovativem Spiel-
platzkonzept. 
Öffnungszeiten: Mo - Mi 9.30 - 19.00 Uhr, Do - Fr 
9.30 - 19.30 Uhr, Sa 9.30 - 18.00 Uhr 
www.architekturgalerie-muenchen.de 
 
12.05.2012 - 24.06.2012 
Bayerische Akademie der Schönen Künste 
Max-Joseph-Platz 3, München 
Ausstellung | Die Tradition von morgen 
Die Ausstellung richtet den Blick auf zukunftsfähige 
Beispiele moderner Architektur in München. Ge-
zeigt werden soll deren Bedeutung für kommende 
räumliche, energetische und gesellschaftliche Fra-
gen. Für die Ausstellung wählte der Architekt Uwe 
Kiessler 40 Münchner Bauwerke und öffentliche 


